
häre an der Von-Galen-Schule in Eichenzell 

ft voll ins Schwarze 

derem Tanja Sorg-Föller von 
der Sparkasse Fulda begeis-
tert. Sie sieht der Schülerbe-
wertung gelassen entgegen: 
„Ich weiß, dass wir gut sind.“ 
Mit dabei ist übrigens auch 
das Bistum Fulda. Deren 
Fachbereichsleiterin Perso-
nal, Beate Loppata-Lazar: 
„Das ist ein total spannendes 
Projekt, und ich finde es toll, 
dass es spielerisch passiert, 
weil es dadurch einen Reiz-
faktor hat.“ 

Die klassische Roulette-Va-
riante wurde von Ideengeber 
Thomas Kirchhof, Prokurist 
und stellvertretender Ver-
lagsleiter der Mediengruppe 
Parzeller, charmant abge-
wandelt: So rollten am Mon-
tag in Eichenzell keine kalten 
Stahlkugeln auf dem Spiel-
feld. Stattdessen standen auf 
einer virtuellen Roulette-
Scheibe 26 Namen von Schü-
lerinnen und Schülern der 
von Klassenlehrer Sebastian 
Albrecht geleiteten Klasse 
R9a. Die Scheibe setzte sich 
in Bewegung, sobald aus dem 
bunten Bällebad ein Softball 
mit einem Arbeitgeber gezo-
gen wurde – der Name, auf 
den am Ende der Pfeil zeigte, 
wurde diesem zugelost.  

Für ihre unterhaltsame 
Moderation erhielt FZ-Vo-
lontärin Paula Rosa Henkel 
(19) viel Applaus. Wie sie aus 

den Jugendlichen herauskit-
zelte, haben nur die wenigs-
ten eine fest umrissene Vor-
stellung, welchen Beruf sie 
einmal ergreifen wollen.  

Auf den bunten Softbällen 
prangten die Namen von 23 
Arbeitgebern der Region, die 
26 Praktikumsplätze zur Ver-
fügung stellen. Die Bandbrei-
te der Berufsbilder reicht 
vom Automobilkaufmann/-
frau über Berufe im sozialen 
Bereich bis hin zum Zahn-
techniker. Auch extrem selte-
ne Berufsbilder wie beispiels-
weise Blasinstrumentenbau-
er, Leichtflugzeugbauer oder 
Rollladen- und Sonnen-
schutzmechatroniker sind 
vertreten.  

kt eines bislang einzigartigen Berufswahl-Abenteuers steht die Klasse R9a, hier mit Vertretern von 23 Arbeitgebern, 
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Paula Rosa Henkel interviewt hier, begleitet von Joscha Reinheimer (Agentur heldenzeit), Tom Vogler, der 
ein Praktikum im Gerüstbau bei der WEMO-tec GmbH absolvieren wird.

Riesenfreude herrschte am Montag zum Beispiel bei Gianluca Nappi. 
Er wird sein Zwei-Tage-Praktikum am 24. und 25. September bei der 
EDAG Engineering GmbH, dem weltweit größten unabhängigen Ent-
wicklungspartner der Automobilindustrie, absolvieren. Links: Milena 
Faulstich (EDAG), rechts R9a-Klassenlehrer Sebastian Albrecht. Gian-
luca hat nun die Möglichkeit, in den Beruf des Modellbauers hineinzu-
schnuppern und einen Blick hinter die Kulissen der modernen Auto-
mobilentwicklung zu werfen.

Wie die anderen Teilnehmer auf Arbeitgeberseite Feuer und Flamme für „Job-Roulette“: Sebastian Schramm 
(Geschäftsführer) und Thomas Schneider (Pressesprecher) vom Kreisbauernverband Fulda-Hünfeld.

Die beiden Praktikumstage 
finden am 24. und 25. Sep-
tember statt. Sogar ein „Job-
Roulette“-Film, der in Koope-
ration mit dem CineStar Ful-
da Mitte November Premiere 
feiern und unter anderem die 
Protagonisten in den Unter-
nehmen und Verwaltungen 
in Aktion zeigen soll, ist ge-
plant. Der Marktkorb und 
Job36.de werden umfassend 
crossmedial über den weite-
ren Verlauf der Aktion berich-
ten. / mlu

TERMIN

Thomas Schneider 
Kreisbauernver-
band 

„Wir möchten 
Landwirtschaft 
erlebbar und 
begreifbar  
machen, wollen 
mit Traktoren 
und Tieren  
punkten und 
mit dem  
Praktikanten 
raus auf die  
Höfe fahren.


